
Rückblick über die Saison 2007 

Hier sind alle Berichte über einige unsere diversen Veranstaltungen der letzten Saison auf einmal 
zusammengefasst: 

 

Sonntag, 22. April Saisoneröffnung 

Sonntag, 29. April, 9.30 Uhr Gaudi-Schleiferlturnier (ohne Altersbegrenzung) 

Sonntag, 06. Mai, 11.00 Uhr Abteilungsversammlung & Weißwurstfrühstück 

Sonntag, 13. Mai Muttertagstennis 

Donnerstag, 17. Mai Vatertagstennis 

Sonntag, 20. Mai Generationen-Cup (ohne Altersbegrenzung) 

Samstag, 23. Juni Platz- und Anlagenpflege, Spielen & Grillen 

Freitag, 6. Juli bis Sonntag, 8. Juli Vereinsmeisterschaft (Jugend, Damen und Herren) 

Samstag, 21. Juli 85-JAHR-FEIER DES HAUPTVEREINS 

Samstag, 04. August  „Oldies“ – Spielen & Grillen 

Samstag, 18. August Platz- und Anlagenpflege, Spielen & Grillen 

Samstag, 08. September, 11.00 Uhr Freundschaftsspiel mit SC Pöcking auf deren Anlage  

Samstag, 22. September(ausgefallen) Freundschaftsspiel mit FC Gundelfingen auf unserer Anlage 

Samstag, 29. September(ausgefallen) Wies’n-Cup  

Samstag, 13. Oktober Abschlussturnier (Jugend, Damen und Herren) 

Samstag, 24. November Kerzerl-Abend 

 

Gauditurnier 

Gemäß unserer Tradition fand am Sonntag, 29. April unser Gauditurnier statt. Zum ersten Turnier der 
Saison versammelten sich viele Mitglieder, um sich nach der langen Winterpause wieder zu sehen und 
miteinander Tennis zu spielen. Doch so einfach war es nicht. Jeder musste vier verschiedene Stationen 
im Doppel überwinden. Auf Platz 1 wurde im kleinen Feld gespielt - aber jedes Paar musste sich an der 
Hand fassen. An der nächsten Station trug man einen langen Rock, der so manch einen beim Laufen 
einschränkte. Anschließend spielten die Mitglieder auf einem Platz, auf dem im T-Feld Bierbänke 
standen und das Netz mit großen Ästen "verziert" war. Da wurde schon so mancher Ball unerreichbar 
abgefälscht. Zu allerletzt ging es auf Platz 4 darum, mit Rucksäcken und Luftballons auf dem Rucksack 
die Gegner zu besiegen.  

Wie immer war es ein sehr schöner Tag, begünstigt vor allem durch das schöne Wetter. Am Ende des 
Tages wurden alle Teilnehmenden zum Sieger erklärt. Unsere Damen, Herren und Jugend konnten sich 
dann kleine Preise aussuchen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Abteilungsversammlung & Weißwurstfrühstück 

Am Sonntag, 6. Mai, trafen ca. 50 Mitglieder im Tennisheim ein, um an unserem traditionellen 
Weißwurstfrühstück teilzunehmen. Leider war das Wetter nicht allzu gut. Der drohende Regen ließ ein 
Essen im Freien nicht zu. Im Anschluss an die kulinarische Stärkung fand die Abteilungsversammlung 
statt. Sie war vor allem geprägt durch Neuwahlen und die in diesem Zusammenhang gehaltenen 
Dankesreden, denn: unser langjähriger Abteilungsleiter Karl Schwillinger stellte sich für eine Wiederwahl 
nicht mehr zur Verfügung. Sein Nachfolger ist nun Erich Eckinger, genannt Ecki, den Karl bereits im 
Vorhinein auf sein Amt vorbereitete. Zudem wurde Niels Nagel als Mitglied der Abteilungsleitung 
verabschiedet. Er war lange Zeit zuständig für die Koordination des Trainingsbetriebs. Seinen 
Zuständigkeitsbereich übernimmt nun zusätzlich Marion Rittmann. Eine weitere Neuerung ist die 
Neuaufnahme von Babsi Hirsch in die Abteilungsleitung. Sie wird sich – zusammen mit Ecki – um die 
Durchführung von Veranstaltungen, Festen und Turnieren kümmern.  
Karl und Niels sei an dieser Stelle nochmals großer Dank ausgesprochen, die durch ihr Ehrenamt 
wesentlich zum Wohl der Tennisabteilung beigetragen haben. Zudem heißen wir Babsi recht herzlich in 
der Abteilungsleitung willkommen. Natürlich gebührt auch den sich wieder zur Verfügung gestellten 
Mitgliedern der Abteilungsleitung Dank.  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 



Vatertag war Grappatag 

Nachdem die Mütter bis zum Vatertag keinen Bericht geschrieben hatten mussten wir Väter natürlich 
einen schreiben. Trotz regen und Saukälte (völlig unverständlich für uns braven Väter) gegenüber dem 
sonnig warmen Muttertag trafen wir uns trotzdem.  

 

Nach gemütlicher Leberkäsbrotzeit, in der 
Hoffnung der Regen hört einmal auf, animierten wir 
die kleine Anzahl von Frauen doch noch einen 
bericht zum Muttertag zu schreiben. 
Ohne Kommentar von uns siehe Bericht! 
Nur ergänzend können wir Väter sagen das 
Muttertagstennis war Kuchen-technisch 
gesehen für uns ein Paradies (weiter so). 

 

 
Zurück zum Vatertagstennis, der Regen hörte nicht 
auf die Grappa Flasche war geöffnet, der Spaß ging 
weiter mit Humor und Hoffnung aufs Tennisspielen.  
Der Regen hörte nicht auf die Grappa Flasche wurde immer leerer….  

 

 
Alles warten half aber nichts, die Frauen des Tennisvereins haben wieder einmal den Männer die 
Grenzen aufgezeigt. Für alle eventuellen Unmissverständlichkeiten entschuldigen wir uns tausendmal, 
eure Grappa Berichterstatter. 



Generationen-Cup 

Den Generationen-Cup am Sonntag, 20. Mai hatten wir uns 
eigentlich anders vorgestellt. Es sollten Jung und Alt ein nettes 
Turnier gemeinsam spielen. Leider kamen nur ein paar ältere 
Teilnehmer/innen, bis auf ein ganz junges und neues Mitglied, 
der Michi (siehe Bildmitte).  

 

Diese anwesenden Generationen machten sich trotzdem 
einen gemütlichen Nachmittag, mit etlichen Tennisrunden und 
Trink-/Kaffeepausen.  
 

 

Platz- und Anlagepflege & spielen & Grillen  
Allen fleißigen Helfern ein Dankeschön der Abteilungsleitung im Namen aller Mitglieder für die lange 
anstrengende Platz- und Anlagenpflege. Leider kam dadurch das Spielen zu kurz. Das Grillen war 
jedoch wieder die Anstrengung wert und milderte den Arbeitstag ab. Etliche erholten sich so gut dabei, 
dass sie es bis in die frühen Morgenstunden beim Kartenspielen aushielten. 

   

 

   

 

   

 

 

 

   

 

 

 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allen fleißigen Helfern für die zweite Platz- und Anlagepflege ebenso ein Dankeschön der 
Abteilungsleitung im Namen aller Mitglieder. Die Erfahrung vom Ersten Mal half uns die Arbeiten beim 
Zweiten Mal in kürzerer Zeit zu bewerkstelligen. Das Spielen anschließend war für manche eine 
angenehme Erholung und das Grillen bis in die späten Abendstunden ein lustiger und geselliger 
Abschluss.  

 

Vereinsmeisterschaft 

Die Vereinsmeisterschaft fand am ersten sonnigen Juli-Wochenende statt. Der Regen machte - Gott sei 
Dank – eine Pause zwischen fast zwei Regenwochen. Am Samstag wurden die Jugendmeister der 
Mädchen und Jungen ermittelt sowie alle KO-Spiele einschließlich Trostrunde bis zum Halbfinale 
gespielt. Am Sonntag wurden dann die Spiele um Platz 3, die Finalspiele der Damen und Herren 
gespielt bzw. die Sieger der Trostrunde ermittelt.  

Wir gratulieren ganz herzlich den Siegern der Vereinsmeisterschaft der Saison 2007 



 

 1. Platz 2. Platz 3. Platz 

Vereinsmeister Damen Eva Schwillinger Claudia Lahr Mathilde Eckinger 

Vereinsmeister Herren Walter Schmidt Jürgen Kottlorz Karl Schwillinger 

Jugendmeister  Ariane Sulzbeck Christian Lahr Sandra Lahr 

Babsi Hirsch und Erich Eckinger zum Sieg der Trostrunde der Damen bzw. Herren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einen Dank gebührt unserem neuen 
Lustwartin/Lustwart-Team Babsi und Ecki, die ganz 
souverän das Turnier organisierten, sowie an die 
Mitglieder, deren Kuchen und Torten uns sehr gut 
geschmeckt haben. Die Teilnehmerzahl der Jugend 
hätte höher sein können, mit einem 8 Feld der 
Damen und einem 16 Feld der Herren war die 
Teilnehmerzahl bei den Erwachsenen ganz 
ordentlich. 

 

 

 

 

85-Jahr-Feier des Hauptvereins 

Am Samstag, 21. Juli, fand die Feier anlässlich des  85-jährigen Bestehens des FC Hertha statt. 
Eingeleitet von einer Rede am späten Vormittag vom Präsidenten des Hauptvereins, Karl Hirsch, wurden 
auf der Bezirkssport- und Tennisanlage diverse Aktivitäten der Abteilungen durchgeführt. U.a. wurde 
Fußball und Volleyball gespielt – die Tischtennisabteilung brachte sogar zwei Tischtennisplatten mit. 
Diese wurden neben der großen Hüpfburg auf dem Hartplatz aufgebaut. Mangels Schnee und Bergen 
zur Vorführung ihres Sports trug die Skiabteilung mit einer Cocktailbar bei. Die Gymnastik- und die 
TeakwonDo-Abteilung ließen es sich nicht nehmen, durch verschiedene Darbietungen den Anwesenden 
ihren Sport nahe zu bringen. Auch auf der Tennisanlage war einiges los. Mittags konnte man sich bei 
der Koronarabteilung den Blutdruck messen lassen, tagsüber war Tennis-Training für alle angesagt. 
Marion und Niels vermittelten vielen Kindern und Jugendlichen den Spaß am Tennissport. Auf den 
anderen Plätzen spielten unsere Mitglieder ausgiebig Tennis. Daneben sorgte die Gymnastikabteilung 
im Tennis-Clubhaus für Kaffee und Kuchen.  



Den ganzen Tag über war das Areal des FC Hertha gut besucht. Dazu trug auch das gute Wetter bei. 
Einen Ausklang fand der ereignisreiche Tag in der Vereinsgaststätte. Zunächst wurde im Freien gefeiert 
– bis der große Regen kam. Dann ging der harte Kern ins Innere und feierten dort in geselliger Runde 
weiter.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auswahlmannschaft des 
FCH, die gegen die 
Fußballprofis 50plus eine 
starke Leistung zeigten:  

v.l.n.r. Ecki (Coach),  

Bernd (ganz neues 
Mitglied Tennis),  

Peter (Präsidiumsmitglied), 
Christian (Tennisabt.), 
Günter (Tennisabt.),  

Karl (Ex-
Tennisabteilungsleiter), 
Jürgen (Tennisabt.),  

Dieter (Tennisabt.),  

Klaus (Urgestein der 
Fussballabt.),  

Patrik (unser erstklassiger 
Torwart)  



Oldies - Spielen und Grillen 

 Am Samstag, 04. August, waren alle Mitglieder „zwischen 20 und 80 Jahren“ aufgerufen, an der „Oldie“ 
Veranstaltung teilzunehmen. Um 11 Uhr waren 12 Mitglieder anwesend, die sich nach eigener Lust und 
Laune zu Einzel und besonders Doppel und Mixed fanden. Im Laufe des Tages kamen noch weitere 
Spieler und Grillbegeisterte hinzu. Gespielt wurde so lange, wie man wollte. Dann genoss man in den 
Spielpausen mitgebrachten Kuchen, um sich im Anschluss zu einer neuen Paarung 
zusammenzuschließen. Abends wurde dann gegrillt, wobei Gerd sich als „Grillmeister“ zur Verfügung 
stellte. Auf der Terrasse saß der harte noch bis in die Nacht zusammen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freundschaftsspiel mit SC Pöcking 

Anfang September fuhren anlässlich unseres traditionellen Freundschaftsspiels acht Damen und sieben 
Herren nach Pöcking. Schon bei der Begrüßung mit Sekt wurde es lustig. Die Gastgeber empfingen uns 
mit bayerischer Blasmusik. Auch eine Kapelle war anwesend – zwar nicht lebendig, aber liebevoll auf 
eine Holzwand gemalt. Gespielt wurden eine Runde Doppel und zwei Runden Mixed. Schon in der 
ersten Runde gab es ein „gewichtiges“ Problem zu lösen. Wir bemerkten nämlich, dass niemand eine 
Trillerpfeife zum Abpfeifen der einzelnen Runden dabei hatte. Kurz drauf kam die pfiffige Idee auf, als 
akustisches Ersatzsignal den CD-Player mit der bayerischen Blasmusik anzustellen. Auf diese Weise 
hatten wir Oktoberfeststimmung über den ganzen Tag verteilt. Die gute Stimmung konnte auch durch 
den hohen Sieg der Gastgeber nicht getrübt werden, der sich insgesamt mit 16:8 durchsetzte. Im 
Anschluss an den offiziellen Teil formierten sich spontan noch mehrere Mixed, wobei nun immer ein 
Mitglied von Pöcking mit einem vom FC Hertha spielte. Es war wie die zahlreichen Jahre zuvor ein sehr 
gelungener Tag. Das Wetter wurde im Laufe des Tages immer besser, wenngleich es nicht besonders 
warm war, und man verstand sich prächtig. Zudem möchten wir Teilnehmer uns ganz herzlich für die 
reichliche und köstliche Verpflegung während des ganzen Tages und am Abend bedanken! Wir freuen 
uns schon jetzt auf das nächste Jahr, wenn die Pöckinger uns auf unserer Anlage besuchen werden.  



Abschlussturnier 

 

Bei nebeligen Vormittag und ab Mittag Sonnenschein fand das Abschlussturnier mit 16 Teilnehmern 
statt. Es wurde reihum im Mixed gespielt.  

  

 

Für die Kaffeepause hatten unsere fleißigen Kuchenbäckerinnen wieder die verschiedensten Kuchen 
aufgetischt. Für die Verköstigung von Walter Schmidt vor der Siegerehrung möchten wir uns nochmals 
aufs herzlichste bedanken. 

  

 

Bei den Frauen hatte die Babsi und die Mathilde und bei den Herren der Helmut F. die meisten 
siegreichen Spiele; dafür wurden Sie mit entsprechenden Preise belohnt. Aber auch die beiden 
Anfängerinnen Rumi und Sonja die sich mutig ihrem ersten Turnier stellen bekamen Trostpreise. 

  

 



 

Jahresausklang 

Am Samstag, 24. November ließ die Tennisabteilung die Saison 2007 im Tennisheim mit einen 
gemütlichen Kerzerl-Abend ausklingen. Anwesend waren zwischen 25 und 30 Mitglieder/innen die sich 
über Stunden hinweg eifrig unterhielten. Es war für Richard Allmis gar nicht so leicht sich Gehör zu 
verschaffen, damit er ein paar Stücke von Bolt auflegen konnte. Einige hatten sich so viel zu erzählen 
das sie sich erst in den frühen Morgenstunden auf den Heimweg machten. 

An dieser Stelle sei der Babsi für die Spende der Knabbereien zum Einstieg in die Abteilungsleitung  
gedankt. Der Dank gilt auch allen anderen daran gedacht haben was mitzubringen. 

Mit diesem Abend fand die Saison einen gelungenen und stimmungsvollen Abschluss. 

 

Nachtturnier (unser inoffizielles Winter-Highlight von Karl Schwillinger organisiert) 

Am 10. März um 19.30 Uhr war es wieder soweit: die Zeit des Nachtturniers war gekommen. 12 Damen 
und 12 Herren - darunter zwei Gäste - trafen sich im Tenniscenter in der Zielstattstraße, um sich bis tief 
in die Nacht am Tennisspiel zu erfreuen. Gespielt wurden zwei Runden Doppel und eine Runde Mixed à 
50 Minuten. In den Pausen zwischen den einzelnen Runden konnte man sich gemütlich mit anderen 
Mitgliedern unterhalten oder sich spontan auf einem freien Platz zu einen Doppel außerhalb der 
Konkurrenz zusammenschließen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Turnier war gegen 1 Uhr zu Ende. Bei der Siegerehrung wurden Prosecco und Tennisbälle den 
Siegern überreicht bzw. per Los verteilt. Beim diesjährigen Nachtturnier waren Monika Waltenberger 
(Gast), Manuel Schubert (der in der Damenmannschaft mitspielte) und Mathilde Eckinger sowie Willi 
Württemberger, Karl Schwillinger und Christian Vollmer (Gast) erfolgreich. Herzlichen Glückwunsch!  

Danach spielten einige weiterhin „Tennis-Hungrige“ noch bis nach 3 Uhr weiter. So kam mancher Spieler 
auf fast sechs Stunden auf dem Platz! Nach einem letzten Umtrunk ging es dann nach Hause.   

Es war wie immer ein gelungener Abend. Das Essen und die Bewirtung ließen keinen Wunsch offen. 
Und, was am wichtigsten ist: es hat allen Teilnehmenden ungeheuren Spaß gemacht!  

 

 

 

 

 

 


